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Leitfaden für Antragstellende im Modul I

zu der BMFTR-Förderrichtlinie „Förderoffensive Biotechnologie“ 


Der vorliegende Leitfaden enthält Informationen für die Erstellung und Einreichung von Projektskiz- zen und ergänzt die Förderrichtlinie vom 30.10.2026 (siehe https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/amtliche-veroeffentlichung?7).

Projektskizzen, die den Vorgaben des Leitfadens nicht entsprechen (z. B. keine verbindliche elekt- ronische Einreichung oder Überschreitung der vorgegebenen Seitenzahl), können ohne weitere Prüfung abgelehnt werden.

Es wird dringend empfohlen, zur Beratung Kontakt mit dem Projektträger Jülich aufzunehmen. Weitere Informationen und Erläuterungen sind dort erhältlich.

Ansprechpartner:

	Dr. Anne Schäfer
	Telefon: 02461-61-85696
	E-Mail: a.schaefer@ptj.de

	Stefan Bujok
	Telefon: 02461-61-96812
	E-Mail: s.bujok@ptj.de




Entscheidungsverfahren

Projektskizzen für eine Projektidee sind durch den/die federführenden Projektleiter/Projektleiterin bis spätestens zum 15. Januar 2027 / 12 Uhr, als ein PDF-Dokument in folgendem Portal einzureichen:

https://foerderportal.bund.de/easyonline

Die eingereichten Projektskizzen werden entsprechend der unter Punkt 7.2.1 der Richtlinie aufgeführten Kriterien bewertet. Übersteigt die Anzahl der für eine Förderung fachlich geeigneten Projektideen die zur Verfügung stehenden Mittel, so behält sich das BMFTR die Durchführung eines Losverfahrens für die abschließende Auswahl vor.





Formale Vorgaben für die Projektskizzen (allgemein)

· Gefördert werden Vorhaben in der medizinischen Biotechnologie unabhängig vom konkreten Themenfeld. 
· Im Mittelpunkt muss die Verbindung stehen von einem biomedizinisch bedeutenden Anwendungsfall und einer dafür erforderlichen innovativen Methode, Technologie oder Plattform. 
· Die Skizze sollte die Entwicklung eines verwertbaren Lösungsansatzes anstreben, insbesondere in Form eines 
· Therapieansatzes, 
· Diagnostikansatzes oder 
· Plattformansatzes. 
· Ein plausibler, realistischer und überzeugender Transfer- bzw. Verwertungspfad muss bereits in der Projektskizze erkennbar sein. 
· Vorhaben ohne klare Perspektive auf eine anwendungsbezogene Umsetzung sind nicht förderfähig. 
· Netzwerkaktivitäten ohne belastbare, konkrete Projektidee werden nicht gefördert. 
· Das Vorhaben darf nicht als reine Auftragsforschung angelegt sein. 


Anforderungen an das Kernkonsortium (allgemein)
· Das Projekt muss mindestens zwei Partner umfassen, die unterschiedliche, für das Vorhaben zentrale Kompetenzen einbringen. 
· Weitere Partner und Unterauftragnehmer können eingebunden werden, wenn sie einen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung leisten.
· Die beteiligten Partner müssen einen echten komplementären Mehrwert für das Vorhaben erbringen.


Anforderungen für die Sondierungsphase (Modul I)

· Die Sondierungsphase dient der Konkretisierung einer noch nicht vollständig ausgereiften Entwicklungsidee. 
· Ziel ist ausdrücklich die Anbahnung neuer Kooperationen. 
· Die Partner sollen im Rahmen der Sondierung zusammengeführt und ihre Zusammenarbeit konkretisiert werden. 
· Die Eignung der Technologie für den konkreten Anwendungsfall soll erst untersucht und bewertet werden. 
· Erste markt-, schutzrechts- und verwertungsbezogene Fragestellungen müssen beantwortet werden.
· Orientierende Markterkundung und Freedom-to-Operate-Analysen sollen – wo sinnvoll – durchgeführt werden.
· Die Voraussetzungen für eine spätere wirtschaftliche Verwertung werden zunächst untersucht und konkretisiert. 
· Ziel der Förderung: Entwicklung eines belastbaren Projektkonzepts als Grundlage für eine spätere Antragstellung in Modul (II).


Näheres regelt die o.g. Förderrichtlinie. 


Die Sondierungsprojekte können in der Regel für einen Zeitraum von bis zu sechs Monaten gefördert werden. Die Förderung erfolgt in Form von nicht rückzahlbaren Zuschüssen in Höhe von maximal 90.000 Euro (inklusive Projektpauschale) pro Projekt.

Die vollständigen Unterlagen für ein Sondierungsprojekt müssen folgende Teile umfassen:

1. Die Projektskizze des Sondierungsprojektes als PDF-Dokumente (gemäß den Vorgaben des Leitfadens);
2. Ein Unterschriftenblatt, auf dem Vertreter aller Projektpartner des Verbundes (in der Regel die Projektleitenden) mittels Unterschrift die Kenntnisnahme sowie die Richtigkeit der in der 
Projektskizze gemachten Angaben bestätigen. Diese eingescannte Seite ist in die hochzuladende Projektskizze / PDF-Datei einzubinden, so dass nur eine PDF-Datei unter „Art des Anhangs“ in easy-Online hinzugefügt wird. Ein weiteres Anschreiben ist nicht erforderlich.


Eine Einreichung einer Papierversion der Projektskizze und des Unterschriftenblatts ist nicht not- wendig.

Mustervorlagen & Erläuterungen

Die Projektskizze für die Sondierungsphase kann in deutscher oder in englischer Sprache eingereicht werden (bevorzugt Deutsch).

Zur Begutachtung Ihrer Projektidee ist eine aussagekräftige Projektbeschreibung erforderlich. In dieser muss das Projekt nachvollziehbar dargestellt und begründet werden.

Bitte bedenken Sie: Die meisten Projektbeschreibungen scheitern an mangelnden oder wenig aus- sagekräftigen Angaben. Denken Sie also daran, substanzielle Aussagen zu den in der Richtlinie aufgeführten Bewertungskriterien zu treffen! Die Bewertungskriterien finden Sie unter Punkt 7.2.1 in der Richtlinie zur Förderung von „Förderoffensive Biotechnologie“.

Der Umfang des Konzepts darf fünf DIN A4-Seiten für die Beschreibung des Konzeptes nicht überschreiten. Folgende Formatierung ist einzuhalten:

· DIN A4
· 11 Punkt Arial
· einfacher Zeilenabstand
· mindestens 2 cm Seitenränder
· Überschriften nach unten angegebenen Gliederungspunkten
· Seitenzahlen ab Gliederungspunkt 1 mittig unten
· Kopfzeile mit Akronym

Die Projektbeschreibung muss ohne Lektüre der zitierten Literatur oder ggf. gesonderter Anlagen (z. B. Absichtserklärungen) verständlich sein. Sämtliche Angaben werden selbstverständlich von allen am Prozess Beteiligten vertraulich behandelt.

Die Projektbeschreibung muss sich an die vorgegebene Gliederung (s. Vorlage für Modul I) orientieren. Bitte verwenden Sie die vorgegebene Vorlage und ersetzen Sie die kursiv gedruckten Abschnitte durch Ihre Angaben. Bitte nehmen Sie zu jedem Punkt Stellung, sollte ein Punkt nicht zutreffen, kommentieren Sie dies entsprechend. Die Gliederung ist verbindlich.

Allgemeine Hinweise

Nachfolgende Hinweise sind bei der Planung und Einreichung der Projektskizze zu beachten. Wissenschaftliche Standards
Die Antragstellenden sind verpflichtet, nationale und internationale Standards zur Qualitätssiche-
rung der Forschung sowie zur Interoperabilität und zur standardisierten Dokumentation von Daten zu beachten. Hierzu sind insbesondere die nachfolgenden Dokumente in der jeweils geltenden Fassung zu berücksichtigen (die Aufzählung ist nicht abschließend):

· Memorandum zur Sicherung der guten wissenschaftlichen Praxis (DFG),
· Memorandum III: Methoden für die Versorgungsforschung,
· Leitlinien für Gute Praxis Datenlinkage,
· FAIR Data Principles,
· Richtlinien des Council for International Organization of Medical Sciences,
· Richtlinie "Proposed International Guidelines For Biomedical Research Involving Human Subjects" (World Health Organization).

Weitere Voraussetzungen

Bitte beachten Sie, dass alle in der Förderrichtlinie beschriebenen Regelungen und Voraussetzun- gen Gültigkeit haben. Wir empfehlen daher dringend, den Text der Förderrichtlinie ganz genau zu lesen und zu befolgen. Ein Nichtberücksichtigen auch einzelner Regelungen kann dazu führen, dass die Projektskizze ohne weitere Prüfung abgelehnt wird.
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Die Beschreibung des Forschungsprojekts darf 5 Seiten nicht überschreiten (ohne Deckblatt, Inhaltsverzeichnis, Publikationsverzeichnis, Literaturverzeichnis und Begleitschreiben). Bitte ersetzen Sie den kursiv gedruckten Text durch Ihre Angaben.

Titel des Sondierungsprojekts
Der Titel des Forschungsprojekts sollte so präzise wie möglich sein (max. 140 Zeichen einschließlich Leerzeichen). Im Falle einer Förderung wird dieser Titel in den Jahresberichten der Fördereinrichtung zitiert.

Akronym des Sondierungsprojekts
AKRONYM XY


Projektleiter des Sondierungsprojekts


Partner
Partner: Name, Einrichtung, Ort





Logo/Bild optional


Gesamtfördervolumen
XXX € (für das gesamte Konsortium inkl. ggf. Projektpauschalen)
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Inhalt
Gemäß den nachstehend aufgeführten Punkten 1 bis 5






















































1. KURZBESCHREIBUNG

Die Zusammenfassung ist Seite 1 der Arbeitsbeschreibung!
Bitte geben Sie einen kurzen Überblick über den Projekthintergrund sowie über die anvisierte Entwicklung (maximal 1 Seite).

2. ZIELSETZUNG

Bitte erläutern Sie die Zielsetzung und darauf aufbauende Arbeiten in der Sondierungsphase (maximal 2 Seiten).

3. GANTT-CHART
Stellen Sie den Zeitrahmen und die Meilensteine der einzelnen Arbeitspakete in Form eines Gantt-Diagramms dar (maximal 1 Seite).

4. BUDGET


Das Budget wird in easy-online berechnet. Fügen Sie hier eine tabellarische Übersicht des Finanzbudgets, inklusive nachvollziehbarer Erläuterungen zu den einzelnen Positionen ein (maximal 1 Seite).
Bitte kontrollieren Sie vor Einreichung, ob Sie die Angaben zur Förderquote und Projektpauschale korrekt angegeben haben.

Seite 5 der Arbeitsbeschreibung endet an dieser Stelle.
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5. ANHANG


5.1    Liste der Veröffentlichungen
Maximal 5 wichtige Veröffentlichungen pro Gruppenleiter.

5.2    Empfehlungsschreiben (optional)
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